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Schrecken der Piraten

Von EastPirate

Kapitel 1: Wieder zusammen

Es ist ein wunderschöner Tag. Es wehte ein frisches Windchen und die Sonne schien
auf das Sabaody Archipel. In der Stadt, oder besser gesagt den Grooves, sieht es
allerdings anders aus. Wie immer gab es täglich jede Menge Schlägereien und Streit.
Häufig hörte man einen Schuss und Aufschreien. Auf dieser Insel, kurz vor der Red
Line und der neuen Welt, waren schon viele Menschen gestorben. In den größeren
und Bevölkerungsreichsten Grooves ging es friedlicher zu. Leute waren auf den
Straßen und gingen ihrer Arbeit nach oder genossen ihre freie Zeit. Inmitten dieser
Menge liefen zwei Personen, die leicht auffielen. Kein Wunder, den sie waren sehr
berühmt und gefürchtet. Der eine trug einen dunkelgrünen Mantel, der mit einem
roten Tuch an seiner Hüfte zusammengebunden ist. Dieses hielt zudem seine drei
Schwerter. Er hat grünes Haar und eine Narbe, die über seinem linken Auge verläuft.
Die Person neben ihm trägt ein rotes offenes Hemd. Auf seiner Brust konnte man eine
große Narbe erkennen. Trägt eine blaue Hose und um seine Hüfte ist ein gelbes Tuch
gewickelt, welches am Ende an seinem linken Bein runterhing. Er hat schwarze Haare
und eine Narbe unter seinem linken Auge. Zusätzlich trug er einen roten großen
Kapitänsumhang. Sie liefen durch die Häuserreihen. Die, die sie entdeckten, wichen
ängstlich zur Seite. "Sieh mal an jeder dachte wir wären weg vom Fenster. Nun nach
zwei Jahren sind wir wieder da und alle haben immer noch Angst vor uns.", meinte der
Mann mit den grünen Haaren. Der neben ihm kicherte. "Kein Wunder. Schließlich sind
wir gefürchtete Piraten. Hihihi!" Sie gingen weiter. Niemand hielt sie auf, bis auf eine
Truppe Piraten, die dachten sie könnten sie besiegen. Ohne sie zu berühren wurden
sie allerdings bewusstlos. "Irgendwie war das letzte mal hier mehr los oder?", fragte
der schwarzhaarige. "Ja da hast du recht. Vielleicht gibt es hier heute nur noch
Waschlappen." Sie gingen noch ein Stück. "Wie weit ist es noch?", fragte der Käpt´n.
"Nicht mehr weit. Der Löffelschwinger sagte Groove 43. Das müsste dahinten rechts
sein.", gab der Schwertkämpfer Antwort. "Ich freue mich schon die anderen wieder zu
sehen. HIHI. Die haben sicher auch einiges erlebt." "Besonders auf eine gewisse
Navigatorin freust du dich oder?", meinte der Grünhaarige grinsend. Im Gesicht des
Käpt´n war ein leichter Rotschimmer zu erkennen. "Darauf gebe ich keine Antwort."
"HAHAHA! Das musst du auch nicht."

Auf einem Schiff bei Groove 43:
Auf dem Schiff saß eine junge schöne Frau und studierte eine Anleitung zum
ummantelten Schiff. Sie hatte lange orangene Haare. Sie trug einen grün-weiß
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gestreiften Bikini und eine blaue Hose. Außerdem braune High-Heels. Etwas weiter
oberhalb beim Steuer stand ein breit gebauter Mann. Offenbar ein Cyborg, der
größtenteils aus roten Bauteilen bestand. Ebenfalls am Deck lag eine schwarzhaarige
schöne Frau auf einem Liegestuhl und las ein Buch. Sie trug eine blau-violette Jacke
und ein rosafarbenes Gewand. Auf dem Kopf trug sei eine Sonnenbrille. Nun schlug
sie das Buch zu, stand auf und ging zu Nami rüber. Diese legte ihre Anleitung zur
Seite. "Na freust du dich auch schon auf unseren verrückten Käpt´n Robin?", fragte die
Orangehaarige. Robin nickte. "Du dich besonders was?" "Wir haben uns zwei Jahre
lang nicht gesehen. Meinst du er findet mich hübsch?", fragte die Navigatorin mit
einem Rotschimmer im Gesicht. Robin grinste. "Natürlich. Ansonsten gehört er in eine
Zelle für total Bekloppte. Aber vielleicht sollten wir erwarten, dass er nicht mehr so ist
wie früher Nami." "Wie meinst du das?" "Nun er hat viel durchmachen müssen. Nun
zum einen sind wir alle vor seinen Augen verschwunden, ohne, dass er etwas tun
konnte. Er wird sich sicherlich die Schuld dafür gegeben haben. Außerdem dann noch
die Sache mit Ace." "Du hast recht. Ich hoffe, dass er es irgendwann vergessen kann,
oder sich wenigstens nie mehr die Schuld für das Geschehene gibt.", antwortete Nami.
"NAMI, ROBIN, FRANKIE, SANJI, BROOK!" Sanji und Brook kamen unter Deck
angelaufen und alle schauten nach oben zur Klippe. Dort winkte ein kleiner Elch mit
dem Namen Toni Chopper. "Leute er kommt. Zorro hat sich diesmal nicht verlaufen!",
rief der kleine fröhlich runter. Sofort hellten sich alle Gesichter auf. Chopper sprang
zu den anderen runter und alle sahen gespannt hoch zur Klippe. Nach einer Weile
erschien zuerst ein grünhaariger Mann. Er grinste. Dann trat der Käpt´n neben ihm.
"HEY LEUTE!HAHAHA!" Er sprang zusammen mit seinem Vize Kapitän runter.
"RUFFY!", riefen alle gleichzeitig. "Ich bin so glücklich euch wiederzusehen.", meinte
der strahlende Ruffy. "Ich habe euch alle vermisst.", fügte er noch hinzu und warf
Nami einen Blick zu. "Wir haben dich auch vermisst Ruffy.", meinte sie. Ruffy grinste.
"Ich weiß am liebsten würden wir uns jetzt unterhalten, aber jeden Moment kann die
Marine abdampfen. Wir sollten in See stechen.", meinte Sanji. Alle nickten und
bereiteten alles vor. "Also dann. Auf deinen Befehl Kapitän.", meinte Nami. Ruffy
grinste. "Auf geht's in die neue Welt!"
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